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Heizöl verzeichnete im Jahresvergleich den stärksten Preisanstieg 
Die Wachstumsrate der Monatsdurchschnittswerte über das Jahr 2012  für Heizöl betrug 8,4 % 
und lag damit über den Wachstumsraten der anderen Energieträger, die im EPI aufscheinen. Im 
Vergleich dazu betrug die entsprechende Wachstumsrate für den Preisindex von Heizöl 2011 im 
Jahresdurchschnitt 21,4 %. 

Die  Wachstumsraten  der  Monatsdurchschnittswerte  über  das  Jahr  2012  für  Diesel  und 
Eurosuper betrugen 6,1 % bzw. 6,7 %. Im Vergleich dazu stiegen die entsprechenden Indizes für 
Diesel im Jahresdurchschnitt 2011 um 20,4 % und für Eurosuper um 14,3 %. 

Der Brennholzpreis erhöhte sich 2012 im Vergleich zum Jahresdurchschnitt 2011 um 1,5 %. Der 
Preis für Holzbriketts gab geringfügig um 0,4 % nach. Die Preise für Holzpellets stiegen um knapp 
1 %.  

Die Wachstumsrate der Jahresdurchschnittswerte für Fernwärme betrug 8,3 %.  

Gas  verteuerte  sich  im  Jahr  2012  im  Vergleich  zum  Jahresdurchschnitt  2011  um  5,0 %.  Der 
Strompreis änderte sich mit 0,9 % nur geringfügig gegenüber dem Jahresdurchschnitt 2011.  

 
Tabelle 1: Änderungsraten ausgewählter Energieträger von Jänner bis Dezember 2012, Quelle: Österreichische Energieagentur 
auf Basis Statistik Austria 

Eine Analyse der monatlichen Entwicklung der Preisindizes (vgl. Tabelle 1) zeigt für Heizöl, dass 
dieser Index nach temporären Höchstwerten im März und im September 2012 im Dezember auf 
einen Wert zurückging, der um 1,0 % unter dem Wert vom Jänner 2012 lag. 

Der Index für Diesel lag im Dezember 2012 um 0,6 % über jenem vom Jänner 2012, der Index für 
Superbenzin zeigte im Dezember einen um 1,1 % höheren Wert als im Jänner 2012. 

Der Preis für leitungsgebundene Energieträger lag im Dezember 2012 um 2,3 % über dem Wert 
vom  Jänner 2012.  Im  Zeitraum  Jänner bis Dezember 2012  legte der Preis  für  Fernwärme um 
6,9 %  zu.  Im Dezember  2012  zahlte man  für Gas  einen  um  0,3 %  höheren  Preis  als  noch  zu 
Jahresanfang, der Strompreis lag im Dezember um 2,1 % über jenem vom Jänner 2012.  
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